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SEMINAR: «	
  Alternative und komplementäre Behandlungsmethoden für das Pferd – 
Eine Dokumentation der verschiedenen Möglichkeiten und ihrer Anwendung» 

Liebe Mitglieder, Liebe Pferdefreundinnen und -freunde, 

Gemäss einer kürzlich verfassten Dissertation stellen 25% der 
Pferdebesitzer ihre erkrankten Vierbeiner als erstes einem 
Alternativpraktiker vor. Der Grund dafür ist schwierig zu 
ergründen, doch hat bestimmt der Umstand dazu 
beigetragen, dass gewissen Tieren mit der klassischen 
Medizin nicht geholfen werden konnte. Leider sind für die 
Pferdebesitzer die Alternativbehandlungsmethoden auch 
nicht immer erfolgreich. Damit wir mehr Licht in die 
undurchsichtige Vielfalt der Angebote bringen können, 
haben wir uns entschlossen, einige anerkannte Spezialisten 
zu Wort kommen lassen und ihre «Pros» und «Cons» für die 
von ihnen praktizierte Methode bzw. Philosophie darzulegen. 

Bei der Physiotherapie kann man allerdings nicht von Alternativmethode sprechen, denn diese ist vor allem 
in der Rehabilitation von Gebrechen, bzw. in der postoperativen Phase indiziert. Dennoch möchten wird 
diese Disziplin auch vorstellen, in der Hoffnung, dass diese Techniken in der postoperativen Rehabilitation 
mehr Anwendung finden. 

Wir sind überzeugt, dass wir mit diesen Vorträgen viele PferdebesitzerInnen und ReiterInnen ansprechen 
können und hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen. Durch Ihre Teilnahme an diesem Seminar lernen Sie 
nicht nur etwas, sondern sie unterstützen gleichzeitig auch die Forschung für das Pferd, denn alle 
Nettoeinnahmen werden dafür verwendet. 

Datum/Zeit Samstag, 15. Mai 2010 
ca. 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr (genaue Zeiten siehe Programm auf der Rückseite) 

Ort Demonstrationshörsaal, Vetsuisse-Fakultät der Universität Zürich (Tierspital) 
Winterthurerstrasse 260, 8057 Zürich 
Tram: Linie 7 und 9 bis Haltestelle «Tierspital» 
Auto: Bitte Parkplätze im Parkhaus der Universität Zürich-Irchel benützen 

Kosten Mitglieder des Vereins Forschung für das Pferd Fr. 100.–  
 Junior-Mitglieder Fr. 80.– 
  Nichtmitglieder Fr. 150.–  
 Junioren (bis/mit 25. Altersjahr / Jhrg. 1985) Fr. 100.– 

Der Betrag wird Ihnen nach Eingang Ihrer Anmeldung in Rechnung gestellt. 

Die Kurskosten beinhalten die Teilnahme an diesem Seminar, eine ausführliche 
Dokumentation, Pausenkaffee, eine kleine Zwischenverpflegung, sowie am Schluss der 
Veranstaltung einen Apéro.  

Programm/Referenten: siehe Rückseite 

Anmeldung Mittels beiliegendem Talon per Fax oder Post an Frau Gabriele Schmid, 
Sekretariat Verein Forschung für das Pferd, Fax 044 635 89 05. 

Lassen Sie sich die Chance auf diese Weiterbildung mit ausgewiesenen Fachkräften nicht entgehen und 
melden Sie sich noch heute an! 

Zürich, im März 2010 Freundliche Grüsse 
 

 Prof. Dr. Jörg A. Auer 
 Präsident des Stiftungsrates 

Beilage: Anmeldetalon bitte wenden → 
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SEMINAR: «	
  Alternative und komplementäre Behandlungsmethoden für das Pferd –  
Eine Dokumentation der verschiedenen Möglichkeiten und ihrer Anwendung» 

Samstag, 15. Mai 2010, 
Demonstrationshörsaal, Tierspital Zürich 

Detailprogramm und Referenten 

12.30 Uhr bis 
13.00 Uhr 

Eintreffen der SeminarteilnehmerInnen/ 
Registrierung / Abgabe der 
Seminardokumentation 

  

13.00 Uhr Begrüssung und Einführung ins Thema Prof. Dr. Jörg Auer 

13.10 Uhr Physiotherapie Brigitte Stebler 

13.40 Uhr Akupunktur Dr. Barbara Bachmann 

14.10 – 14.45 Uhr Pause  

14.45 Uhr Phytotherapie Rita Marusic 

15.15 Uhr Osteopathie Dr. Christian Struchen 

15.45 Uhr Die klassischen Therapiemethoden im 
Vergleich zu den alternativen 

Prof. Dr. Jörg Auer 

16.15 Uhr Diskussion der Vorträge Prof. Dr. Jörg Auer 

17.00 Uhr Apéro  

 


